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Da liabn Muattagottes, öbba schenkts eahm ihr Gnad,
wann as recht bitt, und weist'n auf den richtögn Pfad;
Auf dö Rnia sinkt a nieda, und bet't brünstö und lang;
Da hert er auf oanmal, dass so draußt auf da Bank,
Dö nobn da Aapelln glei untan Lindnbam steht,

wer niedasitzt dräust, und er halt in'n ön Gebet,
Denn deutlö vonimmt er sein Bruadan sei Stimm:
„Du bist mei liabs Diarndl, mei allsand, da nimm,

I gib da dös Ningerl, bleib ma treu dö paar ^ahr,
Bis i hoamkimm vom Uriagsdeanst, nacha wern ma a paar."

dank da von Herzn", sagt eahm 's Diarndl entgögn,

„D gher dein, liaba Mathe, unsern Herrgott sein Sögn
Bet i awa all Sunta ön da Uihra auf di,
Bleamlrein geh i gwißlö zon Altar mit dir hi,
Und bis d' hoamkimmst, is a schan da Jakob ausgweicht,
Der muaß uns aft zsammgöbn, nacha is 's Glück dareicht."
Da wab ihra Stinnn is's. Da Jakob steht starr
Und halt sö ön Gatta: iatzat freilö is's gar.
Wia a grimmöga premsla fahrt's eahm durchö durch d'Seel,

Dass er moant, ös muaß zspringa, sein volls Herz, auf da Stöll.
Awa langsam wird's stada, allwei leichta und frei,
Als hätt ar an andas, ganz frisch und ganz neu.
wia dalöst broat er d'Arm aus: „Muattagottes, hab Dank,
Du hast mi iatzt zruckgweist auf mein richtögn Gang!"
Heunt hat ar sein Ghrntag, obs was Schenas nu gab?
Und moring koplirt er ön Bruadan und d' Wab.

plötzlicher Schnierz.
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